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10.3 Jugendpflege

Konzeption zum Angebot eines Jugendtreffs in der Stadt Friesoythe

Die offene Jugendarbeit in einem Jugendtreff der Stadt Friesoythe soll junge Menschen in ihrer Ent-
wicklung fördern, sie zur Selbstbestimmung befähigen und zu sozialem Engagement anregen. Die 
offene Jugendarbeit ist dabei angebotsorientiert sowie erlebnispädagogisch und suchtpräventiv aus-
gerichtet. Zielgruppe sind Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene. Die räumlichen Angebote 
sind so gestaltet, dass sie freiwillig von jedem angenommen werden können.

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene benötigen in ihrer jeweiligen Entwicklungsphase unter-
schiedliche Räume, um ihre Persönlichkeit positiv entwickeln zu können. Das räumliche Angebot 
des Jugendtreffs ist darauf flexibel ausgerichtet und bietet Raum für Begegnungen und Rückzug, 
Raum zum Spielen und Erleben, Raum für Herausforderungen und zum Ausprobieren, Raum zum 
Lernen und Üben, Raum zur Entfaltung und Präsentation.

In einem Jugendhaus mit der Bezeichnung „SPIELRAUM“ werden für Freizeitaktivitäten der Ziel-
gruppe Räume mit folgenden acht Funktionen angeboten:
Begegnungsraum:
attraktiv gestaltetes Jugendcafè mit Verzehrmöglichkeiten
Spielraum:
Platz für nicht kommerzielle Spiel- und Beschäftigungsmöglichkeiten z.B. ausprobieren, Kräfte 
messen, austauschen, abreagieren 
Erlebnisraum:
großer Mehrzweckraum für die Darstellung und Präsentation von Kinder- und Jugendkulturangebo-
ten, für das Erleben von Musik, Theater, Film, Spiel und Sport mit mobiler Bühne, gleichzeitig mul-
tifunktionaler Veranstaltungsraum
Gruppenraum:
Raum für Seminare, Gruppenarbeit, Sitzungen, Arbeitskreise, Beratungsgespräche mit Platz für Li-
teratur und Material
Kreativraum:
Platz für kreatives Arbeiten, reparieren, basteln, malen, gestalten
Medienraum:
Raum zum Lernen und Erleben an Computern, Videoschnittplatz, Musikübungsraum 
Materialraum:
Lager für Spiel- und Freizeitausrüstung, für Unternehmungen außerhalb des Hauses in Sommerfrei-
zeiten, Kursen, für Spiel- und Kinderfeste, mobile Spielgeräte, Kletterausrüstung, Buttonmaschine
Kinder- und Jugendbüro:
Büro des Stadtjugendpflegers zur Wahrnehmung seiner Aufgaben, Anlaufstelle für alle Angelegen-
heiten der Kinder- und Jugendarbeit in der Stadt Friesoythe

Die vielfältigen Angebote der Stadtjugendpflege werden in dem Jugendhaus zusammengefasst.

Die Strukturen der offenen kommunalen Jugendarbeit der Stadt Friesoythe mit den ehrenamtlich tä-
tigen örtlichen Ansprechpartnern für Jugendarbeit sollen in das Jugendhaus integriert werden.

Angebote weiterer Träger von Jugendarbeit oder in der Jugendarbeit aktiver Gruppen, Vereine und 
Verbände sollen in das Jugendhaus aufgenommen werden.

Wekenborg,
Stadtjugendpfleger


